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?Hütet rnch vor qekoiinc» WoscUschafton."? W a fch iügt 0 n.

Äl lentaun, gedruckt »ndherausgegeben von Ointl,, Sittlie nnd Aonnq, i'i der Hamilton Straf-e, einige Millen nnterlialh Hagenbuch's Wirthshaus.
Jahrgang 18.^ Mittwoch, den IKten Juli, No. 20.^
Schätzbare Lotte Land

anf öffentlicher Vendn zu verkaufen.
Am Samstaq de» lösten Juli, nm I Übr >

Nachniittags, soll a»f dem Platze selbst, i»
Salzburg Tauiischip, Lecha Sauu.y,

Eine vortreffliche L'otte Land,
ruf öffentlicher Vendn verkauft werden.
Dieselbe ist an der Philadelphia Straße un-
gefähr eine Meile von der Stadt Ällentaun
-lelegen ; gränzend an Länder von Michael
Moll, Eliarles Jacoby nnd David Schütz ;

'nthaltend K Acker Land, woranf ein Baum
zarten ist der an Güte nicht im Eannty

wird. Das Land ist erste Güte
Bauland, in schickliche Felder eingetheilt nnd
!-,nter guten Fensen. Darauf ist errichtet

Ein großes nnd Heraumi-
WlljjMges sieinernes Wötuchans,

backsteinfarbig raubgepflästert, ei-
ie gute Scheuer uud andere Nebengebäude,
t>ies ist eine vortreffliche und sckückliche Lotte,
selche ihres Gleichen in diesen Hinsichten so
ahe bei Ällentaun sucht,

Ungleicher Heit soll auch ein Banmgaiten,
loßend an erstbeschriebenes Ltück Land, au
aud von John Spinner und an die Beihle- j
em Straße, enthaltend l Acker, öffentlich
erkauft werden.

N. B.?Auch sollen die Aepfel anf dem er-
en Strich am n.iinlicheu Tag, bei dem Baum
erkauft werden.
Die Bedingungen am Verkanfstage nnd
.ifwanting vo»

John Brong.
nli 9. ng3m

Oeffeutliche Vendu.
Am Samstag den 2«sten Inli, um I Uhr

kachmittags, soll am Dause vou Jacob
) > e 112 e ii d e r 112 e r, in Nieder-Maenngie
'annschip, Lecha Eannty, öffentlich verkauft
»erden:

Eine schätzbare Lotte Land,
'leaen in besagtem Taiinschip, und Eannly,
fänzend an Land vou David Banner, Ben-
i-nin Mohr, nud Salomon Dief. nderfer ;

«haltend 24 Acker, mehr oder weniger.
iarauf ist errichtet ein

ziveisiöckigtes steinernes

Wagenschop nnd
chn'eiiieställe, ein nicfthlender Brunnen ist
r der Tlu»r, ein prächtiqer Aepfel - Banin-

mit einer 2ierschiedeiiheit anderer
biltbänme befindet sich auf der Lotte Un-
f.i)hr 2 Acker sind gute Wiesen, das llebrige
v<om besten Banlande nnd gut in Fensen.

>«( guter Kalksteinbrnch befindet sich desglei-
e»i auf ler Lotte.

'No 2?Ein Stück s^olzlaud,
lcg'ii in besagtem Tannsibip »nd Cauntv,
äiizend au Land von Sol. Diese,iderfer,
>hn Breisch und andere, enthaltend 4 Zlcker
ebr oder weniger.
Die Bedinanngen am Verkanfstage uud
ifwartliiig vo»

Solonlon Weaoer,
Samuel Bernhard,

Assignies vo» Jacob Dicfcnderfer.
ali!). va3m

Dreschums chitten.
Bauer« uud andere sehet hier ?

Das Publikum wird hier-
im Allgemeinen be-

nachrichtiget. daß Unter-,
zeichnete das Maschine» - Machet Gesiliäs»
noch immer eine Tbüre fndlich von dkm östli-
chen Ecke der Hamilton nnd James Straßen
in Allrntann, »nd nahe bei Hagenbuch'S
Wiribshaus betreiben. Sie haben
ten 4-Pftrde>Maschi»en, die daiierhafkverfer-
tigt sind und gute Arbeit verrichten. Man
kann sich einen Begriff davon machen, wen»
gemeldet wird, daß wir im letzte» Jahr V3
verkauften, welche nicht S 2 werth Ausbeße-
riing nöthig hatten, »nd zugleich wird es klar
daß Nicht viel daran ist. Wir ha-
be» es »iir nöthig einer Person eine Maschi-
ne zn geben, »nd dann hat er eine gute er

braucht nickt 4 oder S, Es ist keine Gefahr
daß unser großes Rad bricht, uud daher kön-
nen wir für die Sicherheit deHrlVeu aerue bür-
aen. 2 n»d 4 Pferde - Gewalt«! vo» erster!
Mute und welche sehr leicht laufen, werden
immer auf Hand gehalten und dafür gutge-
sprochen.

Alle die obige Artikel werden sehr billig ab-
gesetzt, nnd wir geben irgend einer Person die
Gelrgenbcit dieselbe zu probireu ehe sie diesel-
be kaust, n, mehr kann der Käufer uicht ver
langen. Ruft also an und urtheilt für Euch '
selbst und probirt unsere Maschinen sammt
Grwalten nnd wir fühlen überzeugt, daß ihr
damit sehr ivobl zufrieden fein werdet.-

Sie sind dankbar für genoßene liberale i
Knndschast, nnd gedenke» «ich dieselbe, durch
billigePreise und unübertrefflich gute Artikel,!
dieselbe noch um vieles zu erweitern.

Keuer - Spritzen.

Der Unterzeichnete fährt noch immer fort
Feuer - Spritze» von alle» Bc»e«»ilngen, so
wie alle andere dazu gehörende Artikel zn ver-
fertigen. Er erbittet sich die Aufmerksamkeit
des Piihlikums zu einer kleinen Spritze von
seiner Mauufaktnr, welche schicklich für Städt-
cheu und große Manufaktur - Etablisements
ist. Diese Spritzen sind eingerichtet das
Wasser 30 Fuß senkrechte Höhe, einzuziehen
nnd ks d»rct> dir nämliche Operation an MO
Fufi mioziiwrrfrn, Sie sind aus den besten
Materialien und auf die danerhtiftrst« Weis?
verfertigt, und eS wird in allen Hinsichten
dafür gutgesprochen. Er verfertigt ebenfalls
Schrauben- und Habebaum - Prrßen, Dreh
bänke und alle Arten andere Maschine», Ad>
dressire

Ivel '^sales,
Waschinenmacher, No. 13 Drinkers Alley,

Philadelphia.
April 30. ztq-II

Baut Nachriekt.
In Gemäßheit einer Akte, bctittelt: "Eine

Akte um die Art uud Weise vorzuschreiben,
wie Nachricht von Applikationen für Banken
gegeben werten soll," nuterschrieben den l,

Juni 1839 ; werde» die unierschnebenen
Bürger von Lecha Ca»»»), bei der nächste»
Gesetzgebung von Pennsylvanicn Anspruch
für die Inkorporation einer neue» Bank ma-
chen, unter dem Namen :

"Die Vaueru- und Handwerkers-
Bank von Allentann,"

mit einem Capital von ein hundert
tausend Thaler. Dieselbe soll in
Allentau», Lecha Caunty, Pennsylvanie» er-
richtet werden.

David Stein, William Fry,
Christian Pretz, George Probfl,
latni B> Moser, Peter Wyckoff,
Charles H Martin, Job» Berger,
Salomon Biery, James W. Fnller,
Samuel Colver, Friedrich Biery,
Daniel Schneider, Charles Krämer,
A. L. Nnhe, James Lackey,

Joseph Säger.
Juni 25. tiqkM

Ocffcntliche Vendu.
Es soll anf öffentlicher Vend» verkauft

werde», auf Samstags de« I9te» Juli, näch-
stens, am Haufe des verstorbenen William
Wehr, in Heidelberg Taunschip, Lecha Co/
folgende Artikel:

Ungefähr 4 Acker Timothy Gras und 4
Acker Hafer im Felde, zwei Pferde und Pfer-
de - Geschirr, zwei Füllen, zwei frischmelken-
de Knhe und ein Rind, Schaafe und Schwei-
ne, Wägen, Spapicrwagen, Pflüge und Eg-
gen, zwei eiserne Kessel, Küchenschrank, Ti-
sche und Stühle, Drawer, Betten uud Bett-
iade», Fruchtreff, Stänner »nd Fäßer, und
sonst noch vielerlei Haus- »nd Küchen - Ge-
räthfchaften zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufslage und
Aufwartung von

Schwiudsüthtigc Lcsct!
Thompfon's Compound Tar-Sm up,

Oder die Cnr für beginnende Auszehrung,
chronische Flnße im Haupte, Kehlgeschwulst,
Engbrüstigkeit, Blutspeien, »nd alle andere
Krankheiten der Athem Organe, Diese Zu-
bereitung, welche nun so viel im Gebrauch
ist, hat ihres Gleiche» nicht, als ei» aus-
führliches Mittel, i» de» Krattkheite» für wel-
che sie anwendbar ist. Deren besondere Zu-
sammensetzung setzt sie in de» Stand, auf ei
iie angenehme Weise anf dir kranken Orga-
ne zn wirken, sie besänsiigN dle Reizung, stillt
den Austen, bringt eine» gelinden Auswurf
hervor, »ud befreit daber die Lunge uud Luft-

röhre» Vo» der Unreinigkeit, welche ohnedem
die Krankheit verschliinmkrlt Und eine Voll
ständige Auszehrung nach sich ziehen müßte

Zu öffentlichen Redner ist diese Medizin
unschätzbar, indem sie die Elimine klar und
stark macht, llttd allen Vorbereitungen s»r
Lnngen- und Luftröhre» Krankheiten vor-
beugt.

Noch fernere Zeugniße?deren eigene
Werke legen es an den Tag

?Leset das Folgende:
P htla delph ia, Jan. 3. 1843.

Herr SP. Thompson Geehr-
ter Herr: Von einem dankbaren Ge-
fühl gegen Sie durchdrungen, und durch den
Wunsch geleitet, daß Leidende ihre Zuflucht

Euerer uuschätzbarcu Medizin nehmen
möchten, will ich hier kund thun, welchen Nu-

ich durch den Gebraiich derselben erfah-
ren habe. Für eine geraume Zeitlang litt
ich an einem beängstigende» und schnell zu-

jnehmenden Hüsten, begleitet mit Engbrüstig-
ikeit und Beschwtrniße. A!s ich darüber sehr
ilt Besorgnis war, empfahl mir ein Freund,
der großen Nutzen von Ihrer Medizin em-
pfunden hatte, dieselbe zn gebrauchen. Ich
that so ; und in einer sehr kurzen Zeit verlie-
ßen mich alle drohende Symptome ; mein
Auswurf wurde leicht, alle Befchweruiße
verloren sich/ mein Husten ließ nach und in
wenigen Tagen war ich im Stande auszuge-
hen nnd meine» Geschäfte» abzuwarten, so
gut wie irgend ein anderer Mann !

den mit Freude« gegeben werden, wenn sie
an meiner Wohnung No. 123 Süd - Front
Straße anrufen.

Joseph M'Mananm.
Medizin ist zn verkaufen in der

Lecha Patriot Druckerei.
April 30. nq4M

Versicherung gegen Schade« oder

Verlust durch Heuer.
Die Franklin

Feuer - VersicherungS - Gesellschaft,
von Philadelphia.

Thaler ciiihezahlt-
Charter fortwährend,

macht noch immer fortdauernde und befchränk-
ke Versicherungen auf Häuser, Scheuern,
Mühlen, Manufakturen, Guter, Waaren
und Kaufmanns - Waaren, Produkten und
Haiisgeräthschaften und zwar an den vor-
theilhaftesten Bedingungen.

Indem die Gesellschaft über 3 hundert tau-
send Thaler ausgeliehen bat, gut versichert,
meistens in Bande» uud Mortgageu, so sind
sie nicht nnr im Stande alle Verluste durch
Feuer pünktlich zu decken, sonder» allen Ver-
sichernde» die beste S i ch e r h e i t zn ge-
beil.

Lewis Zl. Buckley. !
W. B. P 0 w e 11, Agent.

Inli N. nqtiM !

<shnrles Weift
Gastwirch inPhiladelphia,

Macht seinen Freunden so wie einem ge- i
ehrten Publikum hierdurch bekannt daß er i

Das ' Goldene Schwan Hotel"
No. li!>, Nord dritte Stra-
ße, einige Tbüren oberhalb
brr zirch, in Philadelphia,

Z bewohnt, welches er auf die
allerbeste und allerange-
nebmste Weift für Reifen-

de, für solche die anf Geschäfte nach der Statt
kommen, so wie überhaupt irgend andere Gä-
ste, eingerichtet hat.

Er wird sich es immer angelegen sein las-
sen, seinen Gasten, mit dem vornehmsten
Speisen und Getränken aufzuwarten, und
überhaupt wird ihm keine Bemühung zu
schwer sein, nm Anrufenden ihre» Besuch an-
genehm zn machen.

Das Gasthaus ist bekanntlich ein sehr ge-
ränmiges, wozu von den besten StÄlen gehö-
ren, die unter der Aufsicht sorgfältiger und
williger Stallknechte sind.

Er ist für dir bereits genoßene Kundschaft
dankbar, und wird nichts »nterlaßeu um sich
der feueren Unterstützung seiner früheren
Kunden, so wie einer Vermehrung der Glinst
des Publikums, verdient zu machen.

Charles Weist.
Juli N. nqbv

Waschington Dnnlap
Schneider in der Stadt Ällentaun,

5A Bedient sich dieser Methode
seinen Freunden nnd einem
geebrten Publikum überhaupt

jAM die Anzeige zn maclien, daß er

xiW /AN Schneider-Gesiliäst in al-
WM /U M len deßen verscliiedeneu Zu>ei
ilsH gen, noch immer in der Union
/ / «Z Straße der Stadt Allenlann,

zwar einige Thüren östlich
>n der Wohnung der Mrs. Getter, sortde-
eibt, allwo er sich nnn in dem Stande zu
? glaubt, alle Anrufende zn ihrer völligen
iftiedenheit bedienen zu könne».
Seine Arbeite» solle» jederzeit nach den
»esten Moden und jo billig »nd dauerhaft,
s irgend sonstwo in der Stadt verfertigt
erden.
Er ist dankbar für genoßene Knndschast,

id wird sich bemül'en dieselbe dnrch pünktli-
e Abwartuug seiner Geschäftesich fernerhin
izuziehen.

Waschlttgton Duulap.
Uli s. nq3m

A »die
und Collcktorcn.

Indem sich der Staats-Schatzmeister wei
>rt die Noten der Lecha Caunty Bank für
aren, u. s. w, anzunehmen, nnd dieselben
»ch nicht von einer Mebrzabl der Bürger
nsereö Caunties als Meld angenommen wer-
n, so sind die Unterschriebenen bewogen wor«
?n hiermit bekannt zu machen, daß dieNoten
?r besagten Lecha Cauut» Bank auch nicht
on dem Schatzmeister von Lecha Caunty für
ötaats- und Caunty. Zwecke angenommen
»erden.

Beter Nomich,
Charles Foste»

Commißioners von caunty.

Ällentaun Marmor-Hof.
?ie llnterzeichneten welche ibren Marmor-

Hef, nach Natban Drescher's Bauholz - Hof,
oberbalb Hagenbuch's Wirtbskaus verlegt
baben, wollten ekrerbtetigst die Aufmerksam-
keit von Käufer auf ihr großes und schcner
Assorlrmenl

Marmor-Stein e

kreo ic schä r>
wenden werden, setzen sie in den Stand alle
Bestellungen nicht nnr auf das Beste, son-
dern auf das Billigste zu liefern.

Sie sind dankbar für genoßene Unterstü-
tzung, und da sie dazu beitrugen die früheren
widerrechtlichen Preise zn verringern, so füh-
len Unterschriebene versichert daß sie einen
liberale» Tbeil der Kundschaft des Publikums
fernerhin erhalte» werden.

le?e V. Nehs,
W. I. Horworth.

Mai 14. uq3Majw

Bltink?! Bläiiks !
Ein Assortement Blänks die gewöhnlich von

Friedensrichter und anderer gebracht werden,
als :

jDieds. Mortgäges, ludgenlent- uud
andere Banteii, Suinonses, W '

,

raiits, Aeechanics - <7.,.^'

! worden nnd an billigen
> Preisn zu Bücl»stohr von

Gilt!''. Nnhe und ?)onng
Alentaii", Juni

Siinon Schneider. ?

Daniel Wehr,
Juli 2. nqZm

Oeffcntliche Vendn.
Es soll auf öffentlicher Vendn verkauft

werden, anf Freitags den IBten Juli, näch-
stens, am Hanse von lacob Colv er,
folgende bewegliche Artikel, nämlich :

2 Pferde und Pferde Geschirr, ein zwei
Gänls»Wagen, und ein Eiugäuls - Wage»,
Karch, Schlitten, s?eu- nud Holz - weiter»,
Pflug und Egge, Sverr- nnd andere Ketten,
Windmühle, Strohbank, eine frischmelkende
Kub »ud ein Rinde, 3 Schweine, Schreiner-
Geschirr, Schleifstein, 2 Krnbkacke», Frucht
reff, 3 Schicbkarrcn,ein Hebcisen und Stein-
schlegel ein Grnndmäßel, 2 Steinkohlen Oe-
ftn Holz Ofen, nnd noch viele andere Artikel zn
weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

lacoh
Ng3m

»lilps!.
(Landkarte n )

. Ein vortreffliches Assorlrment Taschen- ».

! andere Landkarten, von den Vereinigten
j Staaten. Pcnnsylvaüicn, Ohio, Indiana, Jl-

! linois, Michigan »nd Teras, ist soeben er-
kalten worden, und wird billig abgelaßen an
dem Buchstohr von

Glich, Ruhe und Minq.

Direktoren:
Charles N. Bancker, President,

Thomas Jacob R. Smith,
T.J. Wbarton, W. Richards,
Tobias Wagner, M. D. Lewis,
Samuel Graut, Adolph A. Vörie,

David C. Brown.
Charles G. Vancker, Secretar.

Anfragen sind z» machen in der Office No.
IVA Chesnut - Straße, Philadelphia, oder
bei A » gust » sL. Ruh e, welcher gesetz-
mäßig ernannter Agent/nr Lecha und Nor-
lhampto» Cannties ist, woselbst alle
g«n pünktlich besorgt werde».

A. ?. Agent,
?>llc»k.sun, Caunty, Pa.

?lpr,l 23,'.84Z. «q,I

Brucken Wahl-
Die Stockhalter der Gesellschaft, incorpo-

rirt unter dem Name» : "?cr President, die
Verwalter, und Gesellschaft zur Erbauung
einer Brücke über den Lecha Fluß nahe bei
der Stadt Allenlaun" ?werden hiermit be-
nachrichtiget, das eine Versammlung und
Wahl gehalten werden soll am ersten Mon-
tag im nächsten August (welches der 4ten des
besagten Monats ist) zwischen l und K Uhr
Nachmittags, am Hanse von Geo, Wether-
hold, in der Stakt Ällentaun, um die Beam-
ten für das üächste Jahr zu erwähle».

W'.lliam Saget, Ech»chiiieist.
0l»li s. nq?m

Schcrman'6 Arzcnetkuchen
Kiuder s.lreien für Scherman's Wurm

! knche», und erwachsene Personen sage» daß
sie die angenehmste n sicherwirkendste Arze?
uei sei die im Gebrauch ilt. Unzählige Quan-
titäten werde» verkauft nnd ist d<-r?
selben günstig. Freeina» Hunt, Esg, Re-
dakteur der Merchant's Magazine sagt daß
dieselbe ihm eine» Austen in wenigen stun-
den kurirt habe». Der Ehrw. Herr Dnilbar.
von der M'Doii.ial Straße» Kirche wurde
in einem Tag von rincm fthr bösrn Kalt be-
freit. Der Ehrw, Herr Anthony, von der
Methodist Kirclie winde durch dieselbe von ei-
ner Auszehrung kurirt.

Scherman's Wurm suchen
b,iben Tausende» daß Leben gerettet. Fra-
siet W. E Evans, Elg. No, l» Walker-Stras-
se ; den Achtbaren Edward I. Porter ; den
Achtbare» B. B. Beardsley; Dr. G. Hu»-
t,r, und beinahe alle Aerzte, was sie voü
Scherman's Wurmkucheu denken, nud sie
werde» Euch sage» daß sie verirefflich seien,
»ud daß sie die cinz'ge als imfchlbare bekann-
te Arzenei ist.

Schcrman's Kaniphor Kuä'cn
sind Gegenmittel für Kopfweh, Herzklopfen,
Seekrankheit, Niedergeschlagenheit, oder die
Folgen der Ausschweifung. Eapt, Chadwick,
von der Wellington, Hr. Ackei mann, der gro-

! sie Schild - Maler, Mayor (?la>k, und beina-
he Jedermann kennt ihren Werth.

Armen Mannes Master.
Scherman's meinen wir kostet l2j Cents
nnd kunrt sicher Rückweh, Schmerzen oder
Schwachheit in der Brust, Seite oder Rücken ;

Gleichfalls die güldnc Ader?nnd sie knriren
Würmer wenn sie auf den Theil aufgelegt
werden. Fraget I. Horie, oder iro.end je-
mand der es gebraücht hat, rb sie nrcht lieber
S.', für eines derselben geben wollte» als 5
Cents fiir alle andere Pflaster.

Die ächte Medetinen können in der "L e-
cha Patriot" Druckerei in Ällentaun
erhalten «verde«.

Dr. S<l)ernlail-
Memaun Aprll 2S. nqll

Sehet hier!
Ein gute Gelegetcheu für junge Frau'

enzittt mcr.
bis TO Mädchen von 1? bis zn 20

Ja liren, werden sogleich von dem Unterschrie-
bene» in Man>iyuM, «! Meilen von
der Statt verlangt. Dieselbe
baben in der Bamnwolle» - Mannfaftur an
Waßer - Stühlen zn arbe<7en und können sich
von 2 bis 3 Thakr die Woche verdienen.
Das Weben kann in 2 bis 3 Wochen gelernt
werden.

R. B. Man beliebe sich in dem
Buchstobr des Lecha Patriots zu melden, all-
wo alle weiter verlangte Auskunft gegeben
werden kann.

Joseph Ntpka.
Ma i2A> . nqbv

Nachricht an Drucker.
und HobbS,

Ergreift» diese Methode daS Publikum im
Allgemeinen zu t>euachri(l>tigrn, daß sie be-
gonnen haben alle Sorten

Drucker-Farbe
zu verfertigen, und bereit sind Kunden nud
Verbraucher an sehr niedrigen Preisen da»»!
z» versehen.

N. B.?Farbige - Tinte von jeder Benen-
nung wird auf Bestellungen verfertigt, und
diejenige die am meisten im Gebrauch ist»
wird i»»»er zum Verkauf auf Hand gehalten.
Vorzügliche blaue und rothe Tinte zu b 2 VY
per Pfnnd.

Ibre Manufaktur ist No. 30 Dock Strafe
Philadelphia.

Mai 23. NqlJ

Zu verkaufen.
Eine beinahe neu? Näsie, mit

Springs »nd einem iedtr>,-.e» wflchx
auch für zwei Pferde .c,,,,, jst, j?dem sief»r e.n Pferd etw'<z ist, kann billig ge.
kauft werden , sich deßwegen mel-
det in

Lecha Patriots.
Juni ?S. nq3>n

Meß Schäd
ü n d n e tt e M a k r e l e tt.

Saybrook »nd andere östliche Meß-Schäb
in Darrels und halb Barrels, nnd No, !t
Makrelen, soeben erkalten, und zü Vtrkauftlt
an herabgesetzten Preisen bei

Pretz, Säger und Comp.
Kllentaun, Juli 2. nqZa«

ItkUiKinS
(Wand- P a p i -

Eine fthr schöne Auswahl Wand , Papier

und Einfaßungen, ebenfalls, besonders
für Fenster -Vorhänge, so wie für das Tapr«

liren von Fenrr - Boards eingerichtetes Pa.
vier, ist soeben erhalten worden und billig zu
verkaufen, am Bnchstokr von

Gull', Ruhe und Poung.
Ailcntann, limi 11.


